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» Berliner Wörter von A bis Z
 

 

A B C D E F G H I J K L M

N O P Q R S T U V W X Y Z

.

I
ick (nd.) Relikt, deshalb ick gesprochen.

»Icke-Gedicht«
Ick sitze da und esse Klopps.
Uff eenmal kloppt’s.
Ick jeh zur Tür und denk:
Nanu?
Erst war se uff, jetz isse zu!
Ick jehe raus und kieke -
Und wer steht draußen? Icke!

Idi Abkürzung von Idiot.
IHB (ostberl.) Idioten helfen bauen für
Ingenieur Hochbau.
Ille Stock, Knüppel.«Deine Keule hat
meine Brieze mit de Ille vor de Omme
jeknökt.« Æ auch Brieze, Keule, Omme.
illuminiert betrunken.
immer »Dit war’t schon immer!«,
nachdrückliche Feststellung.

in »Dit hat’s in sich.«, das ist schwierig,
das ist gehaltvoll. »Dit is in.«, das ist en
vogue.
Infamia schlechte Zigarre.
Innung »Du blamierst de janze Innung.«,
die ganze Gruppe, Familie o.ä.
Institut für Knastologie Moabiter 
Kriminalgericht.
intus   (lat. innen) »Ick hab schon sechs
Pilli intus.«, zu mir genommen, getrunken.
Ische (jidd. ischa = Frau) mit langem i, 
Frau, Freundin, Geliebte, Partnerin.
is nich Form der Abweisung. »Mich über’n
Leisten is nich.«
Istanbul-Express auch 
Orient-Express abschätzig für die
U-Bahnlinie von Spandau zum
Schlesischen Tor in Berlin-Kreuzberg, da 
in Kreuzberg ein Großteil der türkischen
Bevölkerung wohnt.
itzen stehlen.
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